
SYMBOLISCHER SPATENSTICH IM BAYZBE
Der Innenausbau der Halle in Windischeschenbach läuft nach Plan, 
erste Fundamentarbeiten haben bereits begonnen und die Elektrik-
planung ist ebenfalls in vollem Gange. 

Ende Februar haben wir uns daher im BayZBE zum Richtfest ge-
troffen. Alle bayerischen Hilfsorganisationen waren beim symboli-
schen Spatenstich vertreten. In ihren Grußworten wiesen sowohl der 
BRK-Präsident Theo Zellner wie auch Rainer Zollitsch als Präsidiums-
mitglied des MHD auf die Bedeutung dieses Zentrums hin; für unsere 
Gesellschaft, wie auch für die Sicherheit aller Einsatzkräfte in Bayern, 
und das organisationsübergreifend Hand in Hand. 

Neben den Hilfsorganisationen waren auch der Ministerialdirigent 
Wiegand, Landrat Meier, Bürgermeister Budnik sowie Frau Stier von 
der Versicherungskammer Bayern als große Unterstützer des Pro-

jekts anwesend. Unser Architekt Reinhold Krausch hatte zum Hal-
lenrundgang eine VR-Simulation vorbereitet, in die der Richtkranz 
eingearbeitet war, ganz im Sinne des innovativen Projektgedankens. 
Herzlich bedanken möchten wir uns auch noch einmal ausdrücklich 
bei allen ehrenamtlichen Helfern, die uns bei der Vorbereitung und 
Durchführung hinter den Kulissen tatkräftig unterstützt haben. Die 
große Eröffnungsfeier ist dann für diesen Sommer geplant. 

In diesem Newsletter findet ihr einige Impressionen vom Richtfest, 
außerdem stellen wir Denis Löhrmann von der JUH vor, ein Mitglied 
unserer Arbeitsgruppe Simulation. 

Möchtet ihr auch Teil des BayZBE werden? Wir suchen in Kürze 
nach ehrenamtlichen Ausbildern und Mimen/ Statisten für unsere 
Trainings. Der Aufruf dazu kommt bald auf allen unseren Kanälen! 
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BERICHTERSTATTUNG ÜBER DAS BAYZBE
 
Der neue Tag, 23.02.2019: Besondere Feierlage. 

 
Der neue Tag, 23.02.2019: Freudiger Anlass für Vorzeigeprojekt mit schlimmsten Szenarien. 

herausgeBer

arge Bvs, Projektteam BayZBe
ausgaBe 2 / 2019

www.BayZBe.de | info@BayZBe.de seite 3



ENGAGIERTE EHRENAMTLICHE
UNTERSTÜTZEN DAS BAYZBE

Denis Löhrmann, JUH
Meine Begeisterung für den Bereich des Be-
völkerungs- und Katastrophenschutz mani-
festierte sich während  meines Grundwehr-
dienstes bei der Bundeswehr als Sanitäter.

Im Jahr 2001 begann meine ehrenamtliche 
Tätigkeit bei der Johanniter Unfall-Hilfe e.V. 
des RV Allgäu.  In dieser Zeit durchlief ich 
meine medizinische Ausbildung vom Ret-
tungssanitäter bis hin zum Rettungsassis-
tenten.  Hier bemerkte ich schnell, dass mich 
der gesamte Bereich des Rettungsdienstes 
und Bevölkerungsschutzes stark begeistert. 

Seit 2010 bin ich nun hauptamtlich im Ret-
tungsdienst bei den Johannitern tätig. Par-
allel zu meinem Einsatz im Rettungsdienst 
habe ich mich in den verschieden Fachbe-
reichen kontinuierlich weitergebildet.  In die-
ser Zeit habe ich verschiedenste Aus- und 
Weiterbildungen durchlaufen. 

Im Bereich  des Katastrophenschutzes ab-
solvierte ich die klassischen Führungsaus-

bildungen vom Gruppenführer, Zugführer bis 
hin zum Verbandsführer.  Im Jahr 2017 wurde 
ich Ausbildungsleiter  Breitenausbildung und 
Leiter der Bildungseinrichtung Rettungsdienst 
und Bevölkerungsschutz bei der Johanniter Un-
fall-Hilfe e. V. Weitere Bausteine meines Werde-
ganges waren die Ausbildung zum Einsatzleiter 
Rettungsdienst  bis ich im Jahr 2018 zum Organi-
satorischen Leiter (OrgL) ernannt wurde.

Als Lehrbeauftragter kann ich  in den verschie-
denen Ausbildungsprogrammen wie Führungs-
simulationstraining (FST),  Dynamisches Pa-
tienten Simulationstraining (DPS) oder bei der 
Ausbildung von Gruppenfrüher und Zugführern, 
mein bereits sehr breitgefächertes Fachwissen 
im Bereich der Aus- und Fortbildung von ehren-
amtlichen Helfern einbringen.  

Durch meine Lehrtätigkeit  im Bevölkerungs-
schutz wurde ich durch die  Landegeschäfts-
stelle der Johanniter Unfall-Hilfe e.V.  an das 
Bayerische Zentrum für besondere Einsatzlagen 
(BayZBE) entsandt. Hier bin ich in der Arbeits-

gruppe „Simulation“ tätig. 

Im Simulationszentrum soll  das theoreti-
sche erworbene Wissen aus den Stand-
ortschulungen durch eine realistische 
Lagedarstellung  in praktischen Se-
quenzen durch Simulationen umgesetzt 
werden. Die Handlungskompetenzen der 
Helfer soll somit gefestigt werden um 
eine adäquate Reaktion  in besonderen 
Einsatzlagen und Ausnahmesituationen 
sicherzustellen.  

Bei meiner Arbeit ist es mir besonders 
wichtig, dass alle eingesetzten Helfer 
kompetent  in den verschiedenen Si-
tuationen agieren können und auf die 
unterschiedlichsten Szenarien  vorbe-
reitet und sensibilisiert sind und so nach 
jedem Einsatz sicher und gesund wieder 
„nach Hause“ kommen.  
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